Fragen für die Sitzung (6) am 14. Mai

a. 3: Wahrheit und Urteil

+

a. 4: Gibt es nur eine einzige Wahrheit, durch die alles wahr ist?

1. Warum ist Thomas Ihrer Meinung nach das zusammensetzende oder trennende Urteil des Verstandes in a. 3 so wichtig?

2. Zum Referat: Was bedeutet es, dass der menschliche Verstand Wahrheiten produktiv hervorbringt (nach G. Schulz)?
3. Welche Gründe könnte es für den Satz geben: „Die Wahrheit des göttlichen Verstandes ist also nur eine einzige?“

4. Inwiefern ist die Antwort des a. 4 als differenziert zu bezeichnen? – Beziehen Sie auch „Zum ersten Gegeneinwand“ in Ihre Überlegungen ein!

